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Satzungsanderungen sowie Gebuhrenkalkulation 2014 im Abwasserbereich

Beschlussvorschlag:

Die XXVII. Satzung zur Anderung der Beitrags- und Gebihrensatzung zur
Entwasserungssatzung (Anlage A zur Sitzungsvorlage) sowie die XVII. Satzung zur
Anderung der Satzung (ber die Entsorgung von Grundstiicksentwasserungsanlagen im
Gebiet der Stadt Coesfeld (Anlage B zur Sitzungsvorlage) werden auf Grundlage der
Kalkulation der Abwassergebihren vom 21.11.2013 (Anlage C zur Sitzungsvorlage)
beschlossen.

Sachverhalt:

1. Gebuhrenkalkulation 2014 fir die 6ffentliche Abwasseranlage

Das Abwasserwerk der Stadt Coesfeld hat gem. § 6 des Kommunalabgabengesetzes fir
das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) die Gebihrenkalkulation 2014 erstellt. Ihr
liegen die geschatzten, nach 8 6 KAG NRW ansatzfahigen Kostenansatze fir das Jahr
2014 zugrunde. Die Grundlagen der Kalkulation mit ausfuhrlichen Erlauterungen sind in
Anlage C dargestellt.

Der kalkulatorische Mischzinssatz fur Eigen- und Fremdkapital wurde auf 5,25 %
reduziert.

Er wird seit 2010 mit 5,5 % angesetzt. Angesichts des anhaltend sinkenden Zinsniveaus
auf dem Kapitalmarkt wurde er im Rahmen der Gebihrenkalkulation 2014 tberpruift.
Nach einem Urteil des OVG NRW vom 13.04.2005 (Az: 9 A 3120/03) ist maximal der
langfristige Durchschnittszinssatz fur 6ffentliche Anleihen ansetzbar. Dieser betragt nach
Auskunft der KommunalAgentur NRW GmbH fir 2014 6,78%.

Unter Beriicksichtigung des zu erwartenden kaufménnischen Betriebsergebnisses flr
2014 und der weitergehenden Prognosen halt die Betriebsleitung eine Reduzierung des
kalkulatorischen Zinssatzes ab 2014 auf 5,25 % fir angemessen. Das gewahrleistet bei
einem vertretbaren Gebihrenniveau von auf Dauer 1,97 EUR/cbm und 0,52 EUR/gm
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eine angemessene Einstellung in die Gewinnrucklage nach 8 10 Abs. 3 EigvVO
(,Erneuerungsrucklage®) und eine angemessene Verzinsung des stadt. Eigenkapitals.

Fur 2014 ergeben sich folgende Gebihrenséatze:

(Vorjahr)
o flr Schmutzwasser 1,97 EUR/m?3 (1,97 EUR/m?3)
o flr Niederschlagswasser 0,52 EUR/m? (0,51 EUR/m?)

Durch die Senkung des kalk. Zinssatzes um 0,25 %- Punkte auf 5,25 % sowie den
Ansatz von Uberschiissen aus Vorjahren (7.409 EUR aus 2012 und 58.003 EUR aus
vor 1999 beim Schmutzwasser sowie 95.869 EUR aus 2011 beim Niederschlagswasser)
kann der Gebihrensatz fur Schmutzwasser gehalten und die Anhebung des
Gebuhrensatzes fur Niederschlagswasser begrenzt werden.

Die nachstehende Graphik zeigt die Entwicklung der Abwassergebihren seit 2005:
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Die Gebuhrenentwicklung fur die kommenden Jahre stellt sich aus heutiger Sicht wie
folgt dar:

2015 2016 2017
Schmutzwasser 1,97 1,96 1,89 EUR/m3
Niederschlagswasser 0,52 0,53 0,52 EUR/m2

Dabei sind fir 2015 Uberschiisse aus vor 1999 (20 EUR beim Schmutzwasser und
42.723 EUR beim Niederschlagswasser) sowie Uberschiisse aus 2011 (59.000 EUR
beim Niederschlagswasser) und 2012 (3.423 EUR beim Niederschlagswasser)
gebuhrensenkend angesetzt worden.

Fir 2016 wurden beim Niederschlagswasser die restlichen 172.580 EUR Uberschiisse
aus vor 1999 angesetzt.
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2. Gebihrenkalkulation 2014 fuir die Abwasserabfuhr im AufRenbereich

Die Gebuhrenkalkulation ist auf Seite 10 der Anlage C dargestellt.

Danach betragen die Gebiuhrenséatze fir 2014:

(Vorjahr)
fur Kleinklaranlagen 25,00 EUR/m3 (26,20 EUR/m3)
fur abflusslose Gruben 14,94 EUR/m?® (14,94 EUR/m3)
Grundgebuhr pro Abfuhr 46,17 EUR (46,17 EUR)
Grundgebuhr
pro vergeblicher Anfahrt/kurzfristiger Abfuhr 51,94 EUR (51,94 EUR)
fur auRergewdhnlichen Mehraufwand 75,03 EUR/Std. (75,03 EUR/Std.)

Der Gebihrensatz fur abflusslose Gruben kann durch den Ansatz von 435 EUR
Uberschiissen aus 2011 beibehalten werden.

Der Gebiihrensatz fur Kleinklaranlagen sinkt durch anzusetzende 389 EUR Uberschiisse
aus 2011.

Die Grundgebuhr pro Abfuhr entspricht dem Betrag, den das Abfuhrunternehmen fur die
Anfahrt berechnet.

Die nachstehende Graphik zeigt die Entwicklung der Benutzungsgebihren fir die
Abwasserabfuhr im Auf3enbereich seit 2005:
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Die Gebuhrenentwicklung fur die kommenden Jahre stellt sich aus heutiger Sicht wie

folgt dar:

2015 2016 2017
Kleinklaranlagen 23,93 23,93 27,01 EUR/cbm
abflusslose Gruben 16,00 19,85 20,56 EUR/cbm
Grundgebihr pro Abfuhr 48,48 48,48 50,90 EUR

Dabei sind fir 2015 Uberschiisse aus 2011 (77 EUR bei den Kleinklaranlagen und 50
EUR bei den abflusslosen Gruben) und aus 2012 (1.034 EUR bei den Kleinklaranlagen
und 325 EUR bei den abflusslosen Gruben) gebihrensenkend angesetzt worden.

Fiir 2016 wurden bei den Kleinklaranlagen die restlichen 1.098 EUR Uberschiisse aus
2012 angesetzt.

Die Gebuhrensteigerungen ergeben sich aufgrund der mit dem Abfuhrunternehmen
vereinbarten Preisgleitklausel.

Anlagen:
Anlage A: XXV. Anderungssatzung zur Beitrags- und Gebuihrensatzung

Anlage B: XVII. Anderungssatzung zur Satzung lber die Entsorgung von
Grundsticksentwéasserungsanlagen

Anlage C: Gebuhrenkalkulation 2014

5/5



	Satzungsänderungen sowie Gebührenkalkulation 2014 im Abwasserbereich
	Beschlussvorschlag:
	Sachverhalt:
	1. Gebührenkalkulation 2014 für die öffentliche Abwasseranlage
	2. Gebührenkalkulation 2014 für die Abwasserabfuhr im Außenbereich

	Anlagen:


